
Hegrundet IBSS.

»«. Jahrgang.

Vutzergewöhnlicher
Futzteppich-Werkaus.

Der Berkaus eiues Jahrhunderts.

o

Wir Huten den gesummten Virrath von Krrr Compunie angetanst

Ku?Teppt«be und Draperies zu unerhörte» Preisen zu
verkaufen.

Unser B-xdeil wird mit ?h»e» g'iheilt. D» Verkauf beginn« heute. Die gußteppi» Be-

H»nd TVstHttHTs.
q««?»«8 Lackawanna Avenue.

Wegen Geschäfts-Aufgabe
muß Alles sogleich verkauft werden.

HauSeinrichtnngS-Waaren, Porzellan- und GlaS-Waaren,

Holz- und Korbwaaren. Brie-a-Brae, etc., ete.»
zu wahren Spottpreisen.

UM" Die friihen Käufer erhallen die besten Borlheile.

Thüren- u. Fenster-ScreenS, Blech, u. Eisenwaaren, zum Kostenpreis.
Pen» «venue

» V, und «pruce Straße.

Unser Motto:

?Gute Arbeit,
stalle, m>? eletlrischer Irkdtrafl. ,«e'i »leinen

Drnckerei,

Valencicnne Spitzen,
srauzöfisches und euglisches Fabrikat.

worden ; alle Breiten und Preis«. Von den billigsten »u den besten, von SO Cent»
per Dutzend Ellen auswärt», oder zu 4 Cent« die Elle siir breitere.

tjelien Torcho» Spitzen.

»°lle«e«>ff«">men,, brii, «der eng zu t Senis

iSiffenbedecke Spitzen
tiwa tbtl Miifte, zur Auswahl, t l>nl«>dil
Elle, werth doppelk.

Damen Taschentücher
Ueder IW.iXi» Dutzend neue g,l>djadr«-Mu-

geather Slitch.d Braid

Nnser Preis, 4 Eeut» der linauel.

Mitleltisch

Der große /j, EtS. Laden.
I. H. Ladwig, Eigenthümer. SIV Lackawanna Avenue.

Lorenz L 5 Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Fred. F. Lindner.

Brod- »» -^Bäckerei
Bter-Brauerel

Chas. Stegmaier 55 Sons,
Wtlte»barre. Va

Peter Ziegler.
IZS?S7 Franllin Ave, Scranlon, Pa

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder.
und Geschist«tücher-Fi>hrika»t,

tleotre Stra?.

sitbsih »»d dauerhaft ei»,edu»d»

schreibt wie folgt:

Thal gesünder al«

glücklich bin ich,
ZW daß ich schreiben

""d Ihnen diese«

selbe befreite mich von allen
Ich gab meiner Nachbarin den Rath.
Pe-ru-na und Man-a-lin für Katarrh
und Magenleiden zu gebrauchen. E» ist
ta« Beste in der Welt. Ich tann mit
Leichtigkeit all mein- H»u«arbeil besor-
gen. Ich kann Pe-ru-na nicht genug
vreifen : e» ist die großartigste Medicin
>n der Welt "

Dr. Hartman erhält jede Woche viele
solcher Briefe. Einige derselben sind ge-
sammelt und in Buchform publicirt Wai-
den. Da« Buch führt den Titel ?Fact«

Adresse verschickt von The Pe-ru-na
Drug Manufacturing Company, Colum-
bu«, Ohio.

«tt?e«barre »aebrtibte».
F. R Hoover'« Wohnung zu Ash-

l>y wurde am Sonntag Nacht um eine
goldene Uhr im Werlh« von »IVO b«stoh-
len,

George Kroler wurde am Samstag
in der Chauncey Mme durch einen Fallvon Fel«geftein so schwer verletz«, daß er
dem städtischen Hospital übersührt wer»

Verschiedene Briefe, die Richter
Woodward während d«« La»im«r Fall«»
«rhielt, sind bekannt gemacht worden z

Drohung gegen ihn.
Ein 4jähriger polnischer Knabe

würd« am Freitag ;u Broderick« von
«mein Straßenbahnwagen getroffen undso schwer verletzt, daß er innerhalb ein
paar Minuten starb.

Frank Hertzog bekannte sich am
Freitag schuldig, Gelder der Cigarren-

unter »SM Bürgschaft gestellt.

Herr und Frau Otto Conrad sind
am Dienstag durch die Geburt eine« kräf-
tigen Stammhalter» erfreut worden.

und Jame» Gallagber wegen ungesetzli-
chen Verkauf« von Getränken aus die
Anklage von T. H. C. Maloney unter
Bürgschaft gestellt.
"Eine fehlerhafte Ga»iöhre verur-

sachte am Samstag Vormittag unter der

? D. >k H Wohnhau« an

«!>> lächle'
sich jetzt herau«, daß Alex

weil er den Paul Perliuft um tSIXI be-
»ohlen halte, keinen Diebstahl beging,
iondern au«lniff, weil er sür ein Verge-
hen unter Bürgschaft stand. Perliuft
war sein Bürge und um den Au«kneiser

machte er in schlauer Weise die Beschul-
digung aus Diebstahl. Simovitch langt«
am Dienstag Morgen in Begleitung de»
Detektiv Moir hier an ; derselbe erwie«
sich al« ein sehr unbändiger Gefangene
und am Sonntag Nacht machte er einen
Fluchtversuch durch da« Fenster de« Pas-

ter ein Verhör und wurde wegen Dieb-
stahl» freigesprochen, aber wegen Bürg.
ichast«bruch in Ermangelung von «SO»
Bürgschaft dem Gefängniß überwiesen.
Pertiust oder Petro»k>, der die Beschuld-
igung wegen Diebstahl gegen ihn machte,
mußte wegen Meineid ibensall« »Svv
Bürgschaft stellen.

Salzfinß tritt oft auf bei kaltem Wil-

dere Körperlheile; Hood's Sarsaparilla,
der große Blutreiniger heilt Salzfluß.

Pillen wirken vorzüglich nach
der Mahlzeit und kuriren Kopfweh. SSc.

v»» d«r ««»seit«.
Die Scranlon Knopffabrik wird durch

einen Anbau von NO bei 180 Fuß ver-

Frau O»o Hago von Willow Straße,
deren gefährliche Erkrankung wir letzie
Woche meldeten, befindet sich jetzt etwa«
bester.

Der Arbeiter Verein hält am nächsten
Montag Abend in seiner Halle an Alder
Straße ein Conzert mit darauffolgendem
«all ab.

Polizeilieulenanl Zang, der seit meh.
reren Wochen an dem Nervenfieber dar
niederlag, hat sich wieder erholt und war
am Freitag ,um ersten Male aus der
Straße.

Schneidermeister Karl Kellermann von
Brook Straße, hat eine prachtvolle Aus-
wahl von Stoffen für Frühjahr, und
Sommer-Anzüge für Männer erhalten,
die zum denkbar billigsten Preise verar-
beitet werden.

Polizist Jone» arretirte am Samstag
Hahn, weil dieser sich

delheiligten (?) Haat abführen wollte;

Soimtag »Z Strafe an Aldermann Storr

Michael Kelly von Pitttton Avenue
erklärte am Montag in der TrunkenheitKrieg gegen die Deutschen und wollte in
seiner künstlichen Courage all« zerstören ;
" betagten Frau Miller

Hülse eilenden Frau Schmidt in'» Ge-
sicht, woraus er eine Rast nahm ; in die-ser Zeit erlangte Frau Miller'« Tochter

den» tapferen (?) Cell einen «er-

unter !ZOO Bürgsch af»^gest"ll^^^

Scranlon Uorlienklatt.
Seranton, Pa.. Donnerstag, den 17. März I«v«.

Die Herren William Hammen, Henry
Same« und Charte« Zang, die kürzlich
eiwählltn Aelteften der Hickory Straße
Preibylerischen Gemeinde, sind am Sonn-
tag Vormittag durch Pastor W. A. Nardt

Dora, die sjährige Tochter der Ehe»
leute G. Breffer von Beech Straße, «r»
lag am Sonntag nach kurzer Krankheit
dem slbwarzen Fieber. Ihre Beerdigung
fand am Dienstag im Pi««ton Avenue
Friedhofe statt, wobei Pastor Nordt die
Trauerfeier leitete.

Zur Feier ihre» Geburtslage«, der sich
am Freitag gleichzeitig bei den Herren
Philip Scheuer und William Godshawereignete, gaben die Genannten am Abend
im Hotel Best den Mitgliedern der Vier-
zehn Freunde ein pikante» Souper, b«i
dem e» außerordentlich gemüthlich her-
ging.

Herr Goltlieb Weber von Cedur Ave-
nue war am Montag 40 Jahre al« und
am Abend fand in seiner Wohnung eine
fröblich« Feier de» Ereignisse» statt ;

außer einer großen FreundeSlchaar hatte
sich auch Guth'» Band eingestellt, die mit
hübschen Weisen die freudige Stimmung
der Anwesenden noch erhöhte.

Durch da« Ausreißen seiner Pferde ist
August Weiland und Frau twn

Clan'S
lal^übttfllhrt'.'"*'

in Petersburg angestellt war. siel am
Dienstag Vormittag 40 Fuß von einem
Gerüst herab und landete mit dem Kopfe
gegen einen großen Balten, dadurch Ver-
letzungen erhaltend, denen er am k Uhr

Schuhmacher Peler Jordan hat gegen
den Schwäbischen K. U. Verein eine

Klage anstrengen lassen, um Unterstütz,
ungügelder im Betrage von »IB,BS zu
erhallen, zu der er sich wegen Krankheit
berechtigt glaubl, Der Verein «»wei-
gerte di« Bezahlung, weil er wegen An-
griff« auf ein Mitglied su«pendirt wurde
und behauptet noch ferner, da« Jordan

Frl. Maria Schneider von Süd Wafh>

Pastor W. A zu

Anverwandten de» Brautpaare» stai?und
ein Empsang folgte derselben. Eine
hübsche Anzahl Geschenke wurden von

Dame, starb am Sonntag Morgen um
k Uhr an d«n Folg«n «iner Blutvergift.
ung. Die Verstorbene, welche 3S Jahre

erst zwei Wochen alt ist. Ihre Beerdig,
ung sand am Dienstag unter zahlreicher
Betheiligung im Piltiton Avenue Fried-
Hose statt. Pastor Nordt leitet« die

Eine Anzahl Knaben bemerkten am
Freitag während dem Spielen aus dem
..Kuhselde," daß an einem Platze die

andere Wertsachen stoßend.
am Tage sand Frank Köhler beim Kreu-
zen de» Felde» eine silberne Uhr. Die
Waaren wurden al« gestohlene« Eigen-
ihum de« Reddington Lad«»« erkannt
und zurückerstattet.

John und Fred. Schreiner von River
Straße, resp, lg und IS Jahr« alt. sind
am Freitag Nacht dabei ertappt worden,
al« sie sich in» vier Eßkesseln der Arbeiter
in d«r Blast Furnac« au« dem Staude

ihre

beobachtete er sie mit obigem Resultat« -
si- wußten di« Kesi«l zurückst-lltn und
wurden dann im Alder Straße Station«-
hau« eingesperrt. Die Jungen wurden
Aldermann Storr vorgesührt, der sie

Dem Constabler I. S. Miller und
vier farbigen Devutie« ist «« am Don-
nerstag endlich gelungen, nach mehreren
Wochen die Kinder de« Win. Wyandt,
die dessen Wohnung an Maple Straße'
nahe dem Berge, bewaffnet hielten, zu
überrumpeln und Besitz von dem Hause
zu erlangen. Die Kinder waren nemlich
mit ihrem Vater al« Zeugen in dem
Streitfälle gegen da« Eigenthum abwe-
send und al« die» der Constabler bemerkte,
erbrach er die Thüre und erhielt somit
Besitz. Herr Fred. Weslpfahl, der ge-
genüber wohnende Troßvater der Kinder,
wollt« die fünf Männer an ihrer Arbeit
hindern und bedrohte sie mit einer Flinte,
doch würd« «r überwältigt und ihm Hand-
Ich-llen angelegt, bi» die Entfernung der
Möbel au» dem Hause vollzogen war.
Die Geschichte de« Falle« ist «in« sehr
verwickelte und muß gerichtlich geschlichtet
werden. Am Freitag erlangten di« Km-
d«r währ«nd der «tbwesenh«» d«» Son-
ftabl«r« und feiner Gehülfen wiederum
Besitz d«» Haus««,

Dr. Shimverg

Gut« Brillen

sos Bpruce Straße.

Feinste iu der Welt!

WZMAW

»vt Lackawanna Avenue.
Scranton, Pa.

Deisiltr «Ir» in eluachtel und etnhald Pfuud

SV Gent» da» Pfund,

Siauchladal feiner Kilte. Staucher
sollte» nicht «erfehlen, denfeldeu

,ü>lichteit über-
zeuge».

Geschmeide. ***

Tascheu- uud
Wauduhreu.

Schimpff « Z»»elierl»tzr».

Silberwaare.
T7.'S!' Mufikalische

»»» lustrumeute
Damps und
beiße» Wasser

Heizungen.
Heiße Lust Heizer.

Sanitärische» Plnmbing,
Ga» und elektrische

Licht Aixture».
Elektrische Drahtl«itungen.

.. . Dt, .. .

Huut ä- Couuell Co.
4?4 Lackawanna Avenue.

D»d« V,r»«r Stott,«».

Herr Wm. Leber von Hampton
Straße unterzog stch am Donnerstag im
Hahnemann Hospital einer erfolgreichen
Operation für Augenstaar.

Unreinigkeit«n im Mag«» erzeugen
unreine« Blut; durch die Anwendung
von August König'« Hamburger

Folge dessen auch da« Blut gereinigl und
da« ganz- System gesund.

In der Wohnung der Brauteltern
an Pric« Stra?, s«gnet« am Donnerstag
Abend Pastor I. Schöttle. Frl. BerthaKaßman und John S. Kester al« Ehe.paar «in. Ein« gro? Zahl g«lad«n«
Gäst« wohnt«» d«r L«remo«iie bei.

John Baine« von Meridian Streign«!« sich am Fr«itag Abend an Penn
Avenue in der Trunk«nh«it da« Fahrradvon Fred. Lloyd an, da« g«g«n den
Rmnstkin angelehnt war und radelte aus
dems«lb«n herum, bi« ihn Polizist Day
erwischte und «inft«ckte.

Irgend «in Taug«nicht« hatte am
Montag an Jackson Stra? «in« Anzahl..Tack«" ausr«cht hing«ft«lll. wo viil«
Personen auf ihren Rädern fahren.Wenn die Polizei den Missethäter «r.
wischt, so kann er sich auf eine tüchtige
Straf« gefaßt machen.

Herr Conrad Maltern von Süd
Sumner Avenue befand sich am Montag
Morgen auf dem Weg« zur Arbeit, al«
ihm «in Bekannter eine Fahrt in feiner
Kutsche anbot, die er annahm. Beim
Kreuzen einer Straße wurde da« Pferd
erschrick» und sprang auf «ine Seite,
wobei beide Insassen au« d«r Kutsch« g«.
«°rs«n wurd«n; H«rrn Matt«rn'« Rock
fing sich und «r würd« «in« kurz« Distanzg«schl«ist, dab«i «in«n »«renkten Knöchel
und schmerzliche Schrammen erhallend ;
sein G«sährt« entkam unverletzl.

Ein frecher Raubversuch wurde am
Samstag Abend an West Lackawanna
Svenue, nahe der Central Bahnstation,
an der Person de« Paffagieragenten I.S. Swisher gemacht. Der Genannte
wartet« sür «inen Straßenbahnwagen,
um heimzufahren, und zog feine Börse
hervor, um da« nöthige Wechsel au« der-
selben zu entnehmen; al« er so beschäf>tigt war. kam ein Kerl an, der ihm die

Börse «ntr«i?n wollt«, doch ein tvohlge-
zielter Faustlchlag legte ihn nieder, «h«
man chn j«doch ergreifen konnte, sprang

Andrew Bodiz von Jackson Str..
der am Samstag wegen Trunkenheit dem
Gesängniß üderwi«sen worden war,
Wanna Hospital überführt und starb in»
nerhalb einer Stunde nach seiner Ankunft
daselbst. Er beklagle sich am Nachmittag
über Schmerzen und al« sein Zustand
sich beständig verschlimmerte, wurde «r
nach dem Hospital gibracht. D«r Coron«r
untersucht« den Fall am Montag, und
entdeckte, daß Bodiz an Verletzungen
starb, di« ihm Unbekannt« zugefügt hat-
ten i «in Schlag auf d«n Magen barst
ihm ein Blutg«fäß, Peritonitis stellte sich
infolgedeffen ein und führte seinen Tod
herbei.

Di« verdammung«wllrdig« Ang«.
wohnheit. v«rborgin« Waffen zu tragen,
hal schon manchen »um Mörder gemacht,
den s«in A«rg«r t«mp»rär übermannt«;
daß sogar siühreife Knaben, die noch zur
Schul« gthen, sich bewaffnet herumtrei.
den, erwie« sich am Freitag in d«r No.
18 öff«ntlich«n Schult. Revolverfchllssewurden in Robert« Eourt, hinter dem
Schulhaus« abges«u«rt und al« die Sachenäher untersucht wurde, gesund«», daß
drei Lau«bub«n, «twa l« Jahr« alt, sich
mit g«lad«nen Revol««rn m der Schule
befanden. Di« Schießeisen wurden na,

türlich sofort consi«cirt und e« ist nur
schade, daß d«r Prinzipal nicht da» Recht
hatte, di« Lümmel gehörig durchzubläuen

Frau Thoma« Jone» von Süd
Main Straße starb am Sonntag zu frü-
her Morgenstunde an den Folgen von
Sarbolsäur«, w«lch« sie «twa «in« Stund«
vorhkr gttrunien hatt«. Ob si« da« Gift
in tödtlicher Absicht »d«r au« V«rf«h«n
trank, ist unbetanut, denn st« ha»« w«d«r
durch Wort« noch ihr B«trag«n g«j«igt.
daß si« Ieb«n«mlld« f«i. Di« Frau litt
z«itw«ilig an Magenkrämpfen und zuerst
wurden ihre Schmerztn«windung«n al«
«in«n solchen belrachtet, al« diesilben j«.
doch zunahm«», «rlannt« man, daß ihr
etwa« gefährlichere» fehlte und sandte
nach ärztlicher Hülfe, aber trohde« der
Arzt all«« möglich« für si« that, starb si«

n«r Ankunft in furchtbaren Schmerzen.
Ihr Gatte ist der f«ften Ueberzeugung,
daß die Frau nicht Selbstmord beging,

da nicht der geringste Gründ dafür Vor-

hand«« war.

raubhett kau» uiedt geheilt werde»

Röhr? Wenn "diest Röh "/fich^nu"
»tschl-ffea ist, erfelgl laubheit, und

iduich A^larih »on^laubhett

I. « he»e» d l» T»led», O.
SS" Verkauft »»» alle» «»oyelnn, 7bc.
Hall» Samille» Pille» si»d die destea.

Deutsche Brieflist«.
T-mm» «robst, «. Siiiag,
Srau L,ttle Lange, Art. R-s- Michel.

Scranton

Spar-Bank,
122 Who«i»g Ade»»t,

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsylvanien.

Präs
»!

Mmr.

«m. K, Sa« w. Oatford

Offen Samstag Abend« von 7 bi» s Uhr.

»tadlirt IBt>9.

Wechsel, Passage

Stuck Berstchenings Geschäft,

Wm. S- »iesel.
N». SIS Lackawanna Avenue,

Die neuesten

Winter Moden
find in unseren Schaufenstern sehr
ein Schuh, der ein Wun-
der ,u diese« Preise ist und sonst-
wo tzb lostet. Moderne Schuhe,
all« Preise und sür jedes »In. .

Tchank St Spencer,
41V Spruee Straße.

ü-kbli-luS ISK.

Stnuuner tR.

Dr. Wehls».
5 Deutscher Arzt,

No. 322 Mnlberrh St., zwischen
P«nn und Wyoming Avenue«.

Stunden: «»» l-« Ute «achmlt-

Dr. EliasG. Roos,
ÄSZ.Ndam« U»e»»«.

> «drechftunden: U?l 2-« »ach.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

240 Adam» Ave., Courthau« gegenilb««,

« Nachmilw-e'und
Telephon No. 742

Dr. Halpert.
Deutscher Arzt,
wohnt »17 Linden Straß., ,»,54«.Penn und Wyoming Avenues.

7-/ Uhr «d!nd« «°ch- > »«»

und ungar.jch.-Te'tephon"««.

Doktor Kay,
hol feine Osftee.derl«,! »ach de»

Seranton Privat-Hospital.
«<te Wyoming »«« «ulberr, «t.

Telephon- bsis. «acht« 41».

Dr. Carl Seiler,
Specialist in Hal«. Rasen. Ohren und«ungen Krankh«»«n.

202 Jefferson Avenue.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

421 Sprue« Straße, Zimmer R». «.
»Ii« zahuarztüchen «rdetieu Ich«»

mffenhasi desorgt und garauttrt.
«ie Deutschen find freundlichst eiagelod«».

M. Äeidler^s
Deutsche Zvückerei

Stv Aranklti, «»,»»».

Ch«s. D. Neuster.
«otariat», Wechsel,

Dampfschtfffahrt . Geschäft.
S2B Lackawanna Avenue.

AHM WHcLII.I.,
Rechts-Anwälte,

Zimmer «». ~ «»»,

«.».Ward. »»»..,

Se so««.
Nechts - Anwälte,

Office, 4SS Lackawanna Ave.

Frank E. Boyle,
Rechts-Nnwalt.

Burr «ebSude.

Rovelty
... FurnaeeS und Slang«»,....

Hetzer. Dawps- nnd

Waiser-Hetzung.
Plnmbing und Blecharbetten.

Güuster L- Forshth,
»27 Venn Avenue.

Fred,

Vsrprts,
Wandtapeten und

Senster-vvrhKnge.

? dei -

Williams u. Mcßslty,
Mir,»edinde, W,»»i»ß A»e

Zweiggeschtftin


